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ICH




Lebensfluss


Für viele Menschen


ist das Leben


ein relativ gerader Bach


mal breiter


und schneller strömend


wenn Aufregung


oder Leid


das Wasser aufwirbelt


dann wieder schmal


und ruhig


wenn der Alltag


gemächlich fließt


mein Leben


ist ein zerfurchter Fluss


ohne gerade Ufer


immer irgendwie strudelnd


aufgewühlt


von allem, was passiert


er gönnt sich keine Pause


lässt mich kaum


zur Ruhe kommen


wirbelt mich


durch die Tage


reißt mich mit sich fort


wie gern wäre ich


ein plätschernder Bach


doch dann wäre ich


nicht ich
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Wäre ich eine Straße


würde man mich


verbieten


viel zu viele


Schilder


bevölkern die Gehwege, den Parkstreifen


die Straßenbeleuchtung ist kaum noch zu sehen


wenn ich wütend bin


zeige ich mein achteckiges Rot


Stopp – nicht weiter!


Fühle ich mich traurig


wird die Durchfahrt verboten


Wer es gut mit mir meint, darf unter dem Blau


des weißen P anhalten


Ich warne vor – Achtung!


Und doch verirrt sich so mancher in meinem


Schilderwald


umrundet den Kreisel in meiner Mitte


immer und immer wieder


und findet doch nicht die richtige Abzweigung


Ich rase durch das Leben


ignoriere das Tempolimit


130 – 150 – 180 – 200!


Wie auf einer Einbahnstraße fahre ich


in eine Richtung


und sehne mich doch so sehr nach einer


Wendemöglichkeit


Eigentlich bräuchte ich nur ein Schild –


ein kleiner Pfeil –


hier entlang geht es zu mir


und jemanden, der das kleine Schild auch findet
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Wenn der Lärm


auf den Straßen


in den Häusern


die Stille bedeckt


wenn Hektik


die Menschen


zum Laufen zwingt


um Schritt zu halten


und nicht den Anschluss


zu verlieren


wenn die Gedanken


nicht schweifen können


weil sie


eingesperrt


in den Käfig des Alltags


nicht frei sind


dann spüre ich


mich nicht


durchlebe


die Welt als Pause


vom Ich


erst wenn


die Stille zurückkehrt


Ruhe sich ausbreitet


Raum gibt


für Eindrücke


Gedanken


Träume


können sich


Gefühle entfalten


die Begegnungen zulassen


ehrliche Begegnungen


dann öffne ich mich


lasse es zu


dass man mich sieht


wie ich wirklich bin


dann bin ich wieder


Ich




Spiegelbild


Ich schaue


in den Spiegel


sehe


ein Gesicht


das mir völlig


fremd ist


blicke


in zwei Augen


die mir


nichts


zu sagen haben


meine Gedanken


schweifen fort


bin mir so nah


30 cm


und doch


Meilen entfernt


ich frage mich


was ich


erwartet habe


von meinem Spiegelbild


von mir


bin


war ich das


gestern?


wann habe ich mich


verloren?


suchend


schaue ich


in das fremde Gesicht


erkenne


einzelne Züge wieder


tastend


erforsche ich


jeden Zentimeter


des Bildes


spüre


wie die Erinnerung


zurückkehrt


an mich


an die


die ich mal war


und wieder sein will


ich schließe die Augen


hoffe, dass ich


wenn ich sie wieder öffne


ein bekanntes Gesicht sehe


mich


Zerbrochen


mitten entzwei


an den Lasten des Alltags


den Bürden jeder Stunde,


die ohne ein Lächeln verging


den gesagten Worten


und denen, die wir uns ungesagt


an den Kopf warfen


Zerbrochen


fast nicht mehr tauglich


für die Anforderungen des Lebens


die unerfüllbaren Wünsche


die beschwerlichen Maskenspiele


Ich habe mein


Gleichgewicht verloren


kein Hoch


nur noch Tief


wie repariert man


zerbrochene Gefühle?
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Blätterreigen


Blätter


fliegen hoch


wirbeln durcheinander


drehen sich im Wind


um sich selbst


um einander


ein Ballett aus


grünen und gelben und roten


Schönheiten


dann


ein Niedersinken


gemächlich zurück


auf den Grund


sich schichtend


zu einem Berg


aus dünnen, weichen Fächern


um dann erneut


wie in Ekstase


Höhenflüge


zu vollführen


Kreise ziehend


die Luft erfüllen


mit einem wilden Tanz


die Sinne verzaubern


berauscht bleibe ich stehen


staune


über das Farbenspiel


fühle mich


hineingezogen


in den wirbelnden Reigen


lasse mich fallen


spüre


wie sich mir


etwas offenbart:


das ist


Leben




Lasten tragen


Jede Stunde hat ihr Gewicht
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